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Im Sommer werde ich das erste Mal das beliebte Eimerlotto beim Sommer-

fest erleben (s. Vorderseite). Davon wurde mir schon berichtet. Ein Los in 

Form eines Tischtennisballs entscheidet, welcher Gewinn es wird. Vielleicht 

wird jemand mit seinem Los hadern. Eine andere ist freudig überrascht. 

Manchmal kann mich auch ein kleiner Gewinn begeistern. Manchen großen 

Gewinn kann ich gar nicht brauchen. 

 

Ist das Leben wie eine Lotterie: Jeder Mensch hat sein Los? Die einen haben 

Glück, die anderen Pech? 

 

Schwierig finde ich es, wenn das Los eines Menschen als Wille Gottes be-

trachtet wird. Denn dann ist es auch Gottes Wille, dass manche Menschen 

unter Krieg oder ungerechten Verhältnissen leiden. Das verklärt Ungerechtig-

keit und Gewalt. 

 

So gefällt mir der Gedanke, dass wir unser Leben aus Gottes Hand nehmen. 

Doch ein für allemal festgelegt sind wir nicht. Wir haben von unserem 

Schöpfer die Möglichkeit bekommen, unser Leben in Freiheit zu gestalten. 

Wir haben die Option, Frieden zu stiften und für Gerechtigkeit einzustehen. 

Wir sind zwar eingebunden in eine Welt, die wir nicht gemacht haben, doch 

wir sind auch frei, sie zu gestalten. Nicht jedes Los muss akzeptiert werden. 

 

Was mir aber das Eimerlotto klar machen kann: Es gibt immer wieder Über-

raschungen bei dem, was ich vor mir habe. Manchmal sind es auch böse 

Überraschungen. Sie machen mein Leben reicher. Und sie zeigen mir, dass 

das Leben mehr bereit hält, als ich planen kann. 

 

Eine schöne und gesegnete Sommerzeit 

Ihr/Euer Pfarrer Joachim Winkler 

Angedacht... 
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 Einladungen 

 

Besondere Gottesdienste 

Tauferinnerung 25.06.2023, 11 Uhr, Pfr. Joachim Winkler 

Gottesdienst für Kinder (Jahrgang 2017/18) und Erwachsene 

zur Tauferinnerung. Anmeldung bitte im Gemeindebüro bis 

15.05.2023.  

 

Ökumenischer Gottesdienst am Bonifatiusbrunnen, 

16.06.2023, 19 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst der drei christlichen Gemeinden 

auf dem Riedberg: St. Edith Stein, Ev. Riedberggemeinde, 

Josua Gemeinde 

 

Jubelkonfirmation 09.07.2023, 11 Uhr, Pfr. Joachim Winkler 

Zum ersten Mal findet in unserer Gemeinde ein Gottes-

dienst zum Konfirmationsjubiläum statt. Besonders eingela-

den sind Personen die vor 25, 50, 60, 65, 70, 75, é Jahren 

konfirmiert wurden. Anmeldung bitte im Gemeindebüro bis 

29.06.2023.  

 

Feste 

Sommerfest der IG Riedberg, 07./08.07.2023 

Wir planen wieder unser beliebtes 

ăEimerlottoò (siehe Titelbild) f¿r GroÇ und 

Klein. Als Preise suchen wir noch neuwertige 

Sachspenden aller Art und für alle Alters-

klassen. Bitte einfach beim Kirchendienst 

oder im Gemeindebüro abgeben. Außerdem 

suchen wir motivierte Helfer für Auf- und Ab-

bau oder Standdienst. Bei Interesse, bitte ei-

ne Email an helfer@riedberggemeinde.de. 

 

Vorankündigung: Unser Gemeindefest findet dieses Jahr am 17.09.2023 

statt. Im Gottesdienst um 11 Uhr werden die neuen Konfirmand:innen 

begrüßt. 
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Sommerkirche 

Mensch! David. 

Sommerkirche der Ev. Gemeinde Frankfurt-Nordwest und der Ev. Riedberg-

gemeinde  

Jedes Jahr am 24. Dezember wird in den christlichen Kirchen daran erinnert, 

dass Jesus aus dem Geschlecht 

und dem Hause Davids stammt. 

Wer war dieser David? Namensge-

ber für Millionen Männer unter-

schiedlichster Nationen und Religi-

onen und für den Stern in der Fah-

ne Israels. 

Nicht nur den Kindern fällt wahr-

scheinlich als erstes die Geschich-

te von David und Goliath ein, wo 

der Kleine den Großen besiegt. 

Der Kleine war eigentlich noch ein 

Schafhirte. Früher habe ich eigentlich nie recht verstanden, dass das dersel-

be David war, der viele Gebete und Lieder schrieb. Überliefert im Buch der 

Psalmen. Ein Liedermacher, der den Jähzorn seines Königs Saul immer wie-

der musiktherapeutisch in den Griff bekam. Ein Mann, den eine tiefe Freund-

schaft, vielleicht auch Liebe zu Jonathan verband. Derselbe, der dann als 

Räuberhauptmann durch die Lande zog und später selber König wird. Der 

den Erzählungen nach Israel groß machte und Jerusalem zum Mittelpunkt, 

zur Hauptstadt.  

David ist der große Hoffnungsträger. Besser gesagt der Sohn Davids, einer 

der aus seiner Familie stammt, wird Israel zu altem Ruhme führen und der 

Welt Frieden bringen. Eigentlich ist dieser David Projektionsfläche für die 

vielfältigsten Hoffnungen und Vorstellungen. Recht und Gerechtigkeit soll er 

schaffen ð auch wenn über den David von früher auch Geschichten scham-

losen Machtmissbrauchs überliefert sind. 

Für was steht David in unserer christlichen Tradition? Woran können wir uns 

freuen und woran Anstoß nehmen?  

In unserer Sommerkirche wird er in unterschiedlichster Weise im Mittelpunkt 

stehen. 
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David war ein Mensch.  

Einer, der vielen Menschen ein Vorbild, Held, geradezu ein Ret-

ter ist. In der Christlichen Kunst macht Michelangelo ihn zu ei-

nem (homoerotischen?) Schönheitsideal. Und einer, der in 

manchen Geschichten sich so danebenbenimmt, dass man 

ihm am liebsten zurufen möchte: Mensch, David! Bleib stehen! 

Mach das nicht! Ein Junge mit viel zu viel Macht, dem Keiner 

Einhalt gebietet.  

In den Geschichten Davids spiegeln sich die menschlichen Ab-

gr¿nde vieler Heroen und Retter. Stefan Heyms ăKºnig David 

Berichtò zeigt das in spannender Form.  

David: Ein frommer Mensch, der betet ăder Herr ist mein Hirteò, aber auch 

ganz realistisch sagt ădu bereitest einen Tisch im Angesicht meiner Feindeò. 

Mensch! David. 

Wenn sie mehr wissen wollen: Kommen Sie doch vorbei! 

Pfarrer Reiner Dietrich-Zender 

Sonntag, 23.07.2023, 11 Uhr, Thema: Goliath, 

Präd. Jürgen Bartoschek, Riedbergkirche,  

Sonntag, 30.07.2023, 11 Uhr, Thema: Bathseba 

Präd. Jürgen Bartoschek, Gustav-Adolf-Kirche, Alt-Niederursel 30 

Sonntag, 06.08.2023, 11 Uhr, Thema: Der König 

Pfr. Reiner Dietrich-Zender, St. Thomaskirche, Heddernheimer Kirchstr. 2a 

Sonntag, 13.08.2023, 11 Uhr, Thema: Saul 

Pfr. Reiner Dietrich-Zender, Kirche Cantate Domino, Ernst-Kahn-Str. 14 

Sonntag, 20.08..2023, 11 Uhr, Thema: In den Augen Michelangelos 

Pfr. Joachim Winkler, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Thomas-Mann-Str. 10 

Sonntag, 27.08.2023, 11 Uhr, Thema: Der Dichter 

Pfr. Reiner Dietrich-Zender, Gustav-Adolf-Kirche, Alt-Niederursel 30 

Wir feiern diesen Gottesdienst im wunderschönen Kirchgarten in Niederur-

sel. Da an diesem Wochenende auch die alljährliche Kerb in Niederursel 

stattfindet, laden wir natürlich auch alle Freund:innen der Niederurseler 

Kerb dazu ein. 
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Auf dem Weg zum Nachbarschaftsraum 

 

Im März haben der Kirchenvorstand unserer Gemeinde und die Kirchenvor-

stände der Gemeinden Nordwest und Lydia beschlossen, dem Dekanatsvor-

schlag zuzustimmen und den Nachbarschaftsraum mit den Gemeinden 

Nordwest (Heddernheim/Nordweststadt/Niederursel) und Lydia (Hausen/

Praunheim) zu bilden.  

Die Zusammenarbeit soll als Arbeitsgemeinschaft gestaltet werden. Die Be-

schlüsse der Kirchenvorstände müssen nun noch von der Stadtsynode An-

fang Juli rechtsverbindlich bestätigt werden. Vor dem Beschluss im Kirchen-

vorstand haben gegenseitige Besuche der Kirchenvorstände und ein intensi-

ver Austausch zu den Gemeindeprofilen- und angeboten stattgefunden. An-

schließend hat jeder Kirchenvorstand für sich beraten. 

Die Entwicklung hin zur Zusammenarbeit mehrerer Kirchengemeinden in 

Nachbarschaftsräumen ist uns durch die beschlossenen Gesetze unserer 

Landeskirche und den gestarteten Prozess ăekhn 2030ò vorgegeben. Durch 

strukturelle Veränderungen soll den sich verringernden Ressourcen 

(Mitglieder, Geld, Personal) begegnet werden. In den Nachbarschaftsräumen 

werden Verkündigungsteams (Pfarrer:innen, Kirchenmusiker:innen, Gemein-

depädagog:innen) arbeiten und es wird ein zentrales Gemeindebüro geben. 

Die Umsetzung soll bis 2026 erfolgen. In den nächsten 2 bis 3 Jahren wird 

es also die Aufgabe der Kirchenvorstände sein, die Details der Zusammenar-

beit zu konkretisieren. In der Gemeindeversammlung im November informie-

ren wir über den aktuellen Stand und kommen gerne dazu mit Ihnen ins Ge-

spräch. 

  

 

Für den Kirchenvorstand 

Ulrike Naumann, Vorsitzende 

 

Aus dem Kirchenvorstand 
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Verabschiedungen 

Abschied Susanne Hohmann 

Unsere Gemeindesekretärin Susanne Hohmann geht in den Ruhestand. Sie 

ist seit 25 Jahren im Gemeindedienst und seit 2008 in unserer Gemeinde. 

So hat Susanne Hohmann auch seit der Anfangszeit die Geschehnisse in der 

Gemeinde begleitet. Ihre Stelle teilen wir mit der Kirchengemeinde St. 

Nicolai, an drei Nachmittagen ist sie bei uns in der Riedberggemeinde.                                                  

Unzählige Rechnungen und Dokumente sind bei ihr über den Schreibtisch 

gegangen. Viele, viele Anrufe hat sie mit Zugewandtheit und freundlicher Be-

stimmtheit geführt. Und sicherlich hat sie auch 148.713 Mails und mehr ge-

checkt und bearbeitet. Im Gemeindebüro laufen die Fäden der Gemeindear-

beit zusammen und Susanne Hohmann hält sie als erfahrene und kompe-

tente Sekretärin zusammen. 

Zwar ist ihre Person nicht zu ersetzen, aber wir haben das Glück gehabt, 

dass sie in ihrer Zeit Nina Stenglein einarbeiten konnte, die die Arbeit über-

nehmen wird. Unterstützt wird sie weiterhin einmal in der Woche von Anke 

Egner. 

Susanne Hohmann möchte keinen öffentlichen Abschied, daher sagen wir 

hier herzlichen Dank für viele Jahre engagierte Arbeit im Gemeindebüro der 

Riedberggemeinde. Wir wünschen ihr Gottes Segen für ihren weiteren Le-

bensweg! 

Abschied Ulrich Schaffert 

Noch ein Abschied steht an: Pfarrer Ulrich Schaffert geht in den Ruhestand. 

Am 4. Juni wird er um 14 Uhr in der Kirche Cantate Domino (Ernst-Kahn-

Straße 14 ) durch Propst Albrecht verabschiedet. 

Der Riedberggemeinde ist er seit Jahren verbunden. Insbesondere in der Va-

kanzzeit stand er der Riedberggemeinde in der Arbeit des Kirchenvorstands 

und der Konfiarbeit bei. Mit ihm als Pfarrer im Team wurde die Konfiarbeit 

von Nordwest und Riedberg zusammengelegt und neu entworfen. Diese Ar-

beit wird in der Zukunft weitergeführt. 

Ulrich Schaffert ist mit Engagement und Verve Pfarrer. Er entwickelt Ideen, 

er probiert aus, er gestaltet. Dabei ist er auch als besonnener Mensch zu er-

leben, der es vermag, anderen Raum zu geben. 

Nicht nur die Nordwestgemeinde wird ihn vermissen. Wir wünschen ihm al-

les Gute und Gottes Segen für die Zeit im Ruhestand! 
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Neuigkeiten aus dem Riedbergchor 

Die Situation kennt nicht nur der Ried-

bergchor: Viele engagierte Sängerinnen be-

reichern den Chor, doch es mangelt an Tenor- 

und Bassstimmen.  

Aber weshalb eigentlich? Singen macht allen 

Spaß und tut nicht nur der weiblichen Seele 

gut. Mit Flyern und über Facebook und Insta-

gram will der Riedbergchor daher die männli-

che Bevölkerung ansprechen und sie dazu 

motivieren, Teil der Chorgemeinschaft zu wer-

den. Ob jung oder alt, aus Frankfurt oder aus 

dem Umland - alle Sänger oder die, die es 

noch werden wollen, sind willkommen. Ein 

Vorsingen ist nicht erforderlich. Es ist aus-

drücklich erwünscht, potentielle männliche 

Interessenten auf das Angebot hinzuweisen.  

Oder wenn Sie selbst Interesse haben, besuchen Sie gerne eine Probe. Die-

se findet donnerstags - mit Ausnahme der hessischen Schulferien - 

von 20:00 bis 21:30 Uhr in den Räumen der evangelischen Riedbergge-

meinde statt. 

  

Herzliche Einladung 

Im Wandel der Zeit: Sommerkonzert des Riedbergchors 

mit Unterstützung durch den Chor Bosporus Main und den ehemaligen Chor 

der Sängerlust 1911 Karben-Kloppenheim  

Musikalische Leitung: Burcu Özcanyüz Seymen 

Samstag, 15. Juli 2023, 19 Uhr 

Gymnasium Riedberg,  

Friedrich-Dessauer-Str. 2 

Eintritt frei, Spenden erwünscht 

   

Der Riedbergchor freut sich auf Sie! 

  

Riedbergchor 
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Vom 7. bis 11. Juni 2023 findet in Nürnberg und Fürth der 38. Deutsche 

Evangelische Kirchentag statt.  

Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, ei-

ne Plattform für kritische Debatten, ein einzigartiger Anlass, um Gemein-

schaft zu erleben! Hier ein kleiner Vorgeschmack:  

Diskutieren Sie mit bei den Podien ăWelchen Frieden wollen wir? Grenzver-

schiebung in der Friedensethikò oder ăWer hatõs verbockt? Und was machen 

wir jetzt? Verantwortung und Schuld in der Klimakriseò und anderen wichti-

gen Fragen unserer Zeit.  

Auf Bühnen anzutreffen sind bekannte Gesichter, wie z. B. Eckart von Hirsch-

hausen, Luisa Neubauer oder Bodo Wartke.  

Wer selbst aktiv werden möchte, findet auch viele Mitmachangebote: Spiele, 

Parcours, Escape Rooms, Mitsingkonzerte und Workshops; da ist für jeden 

was dabei.  

Seien Sie außerdem 

gespannt auf ver-

schiedene Gottesdienstformate z. B. einen KI geführten Gottesdienst, ein 

Abendmahl mit Electro-Chill-Musik oder einen Motorradgottesdienst.  

Auch von zu Hause aus ist eine Teilnahme am Kirchentag möglich. Einige Po-

dien werden live übertragen.  

Finden Sie Ihre persönlichen Programmhighlights jetzt unter  

kirchentag.de/programm.  

Der Kirchentag ist eine große Oase, in der jede und jeder Kraft schöpfen 

kann, wo Begegnung stattfindet und Ideen zu etwas Neuem zusammenflie-

ßen. Der Kirchentag ist ein Impulsgeber für Einzelne, Gemeinden, Kirchen 

und die Gesellschaft. Tausende Menschen engagieren sich ehrenamtlich, 

damit das gelingt. Teilnehmerbeiträge und Zuschüsse reichen nicht aus, um 

die Kosten eines Kirchentages zu decken. Daher ist die Kollekte bei uns in 

der Gemeinde am 11.06.2023 für den Kirchentag bestimmt. Sie können 

aber auch direkt spenden an 

Deutscher Evangelischer Kirchentag 

Evangelische Bank eG 

IBAN-Nr. DE51 5206 0410 0000 0038 40  

BIC GENODEF1EK1  

Kirchentag  
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 Gottesdienste 

 

Falls nicht anders angegeben, feiern wir die Gottesdienste um 11 Uhr in 

unserer Kirche mit Pfr. Joachim Winkler.  

Alle Gottesdienste außer KinderKirche und Abendgottesdienst nach Taizé 

werden als Audio-Livestream im Internet übertragen. 

Juni 2023  

  04.06. KinderKirche (für Familien mit Kindern von 0 - 6 Jahre)  

  04.06.  14 Uhr Verabschiedung Pfr. Ulrich Schaffert, Cantate Domino,       

        Propst Oliver Albrecht 

  11.06. Gottesdienst mit Abendmahl 

  Fr 16.06. 19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Bonifatiusbrunnen 

  18.06. 18 Uhr Abendgottesdienst nach Taizé  

  25.06. Gottesdienst mit Tauferinnerung, Anmeldung im Gemeinde-                   

       büro bitte bis 15.06.2023 
 

Juli 2023 

  02.07. KinderKirche (für Familien mit Kindern von 0 - 6 Jahre)  

  09.07. Gottesdienst mit Jubelkonfirmation, Anmeldung im Gemeinde   -   

       büro bitte bis 29.06.2023 

  16.07. 18 Uhr Abendgottesdienst nach Taizé  

  23.07. Sommerkirche: Goliath, in unserer  Gemeinde,  

      Präd. Jürgen Bartoschek  

  30.07. Sommerkirche: Bathseba, Gustav-Adolf-Kirche,  

      Alt-Niederursel 30/Am Kirchgarten 1, Präd. Jürgen Bartoschek  
 

August 2023 

  06.08. Sommerkirche: Der König, St. Thomaskirche,               

        Heddernheimer Kirchstr. 2a,  

        Pfr. Reiner Dietrich-Zender  

  13.08. Sommerkirche: Saul, Kirche Cantate Domino,  

        Ernst-Kahn-Str. 14, Pfr. Reiner Dietrich-Zender  

  20.08. Sommerkirche: In den Augen Michelangelos, Dietrich- Bonhoef-    

         fer-Kirche, Thomas-Mann-Str. 10, Pfr. Joachim Winkler 

  27.08. Sommerkirche: Der Dichter,        Kirchgarten Gustav-Adolf-Kirche,        

       Alt-Niederursel 30/Am Kirchgarten 1,  

       Pfr. Reiner Dietrich-Zender    
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Regelmäßige Veranstaltungen 

 

Eltern-Kind-Treff bis 3 Jahre  

Mittwoch 10:00 - 11:30 Uhr 

21.06. - 12.07.23  

Anmeldung und Infos: 

www.familienbildung-ffm-of.de  

Kinderchor bis zur 3. Klasse 

In der Schulzeit 

Mittwoch 15:40 - 16:10 Uhr  

Kinderð und Jugendchor  

ab der 4. Klasse 

In der Schulzeit 

Mittwoch 16:20 - 17:00 Uhr  

Kindergruppe (1.-6. Klasse) 

In der Schulzeit 

Letzter Samstag im Monat  

                10:00 - 12:00 Uhr 

Jungschar (3.-7. Klasse) 

In der Schulzeit 

Mittwoch  17:00 - 18:15 Uhr  

Jugendabend (14-27 Jahre) 

In der Schulzeit 

Mittwoch  18:45 - 22:00 Uhr  

Riedbergchor 

In der Schulzeit 

Donnerstag 20:00 - 21:30 Uhr  

Klön-Café 

3. Mittwoch im Monat  

 15:30 - 17:00 Uhr 

 

 

 

Nach den Gottesdiensten laden wir herzlich zu 

einer Tasse Tee oder Kaffee ein! 

Der Kirchenvorstand und das KiGo-Team beraten 

zur Zeit über ein neues Konzept. Neuigkeiten ge-

ben wir in unseren Schaukästen und auf der 

Homepage www.riedberggemeinde.de bekannt. 

 

September 2023 

  03.09. KinderKirche (für Familien mit Kindern von 0 - 6 Jahre)  

  10.09. Gottesdienst mit Abendmahl 
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Ferienspiele am Riedberg 6. Ferienwoche 28.08.-01.09.2023  

Eine Woche Ferienabenteuer 

für Kinder von 6 bis 12 Jahren 

mit Sport, Musik, Workshops, 

Kreativem, Andachten, einem 

Ausflug und gemeinsamen 

Spielen von 9-15 Uhr.  

Das große ehrenamtliche 

Team, angeleitet durch die Ge-

meindepädagog*innen Tristan 

Werner und Charlotte Rendel, freut sich jetzt schon auf die Zeit mit euch!  

Flexpreis: 35-70 Euro. Zahlen Sie nach Ihren finanziellen Möglichkeiten. 

Durch diesen Beitrag finanzieren wir Programmkosten, Materialien, Verpfle-

gung und ein Dankeschön für unsere ehrenamtlichen Teamer*innen. 

Anmeldung: Die Plätze sind begrenzt und werden nach Anmeldedatum ver-

geben. Absagen müssen uns zeitnah erreichen, damit Kinder auf der Warte-

liste teilnehmen können. Auf unserer Webseite gelangen Sie zur Anmeldung:  

https://st -thomasgemeinde.churchdesk.com/event/17905229 

 

Jungscharwochenende mit dem Motto ăRobin Hoodò 23.-25.06.2023  

Alle Kinder von 7-12 Jahren sind herzlich eingeladen mit uns aufs 

Jungscharwochenende im Juni nach Haus Heliand in Oberursel zu fahren. 

Erlebe ein buntes Wochenende mit Spielen, Kreativangeboten und Zeit für 

Dich, Deine Freunde und Gott. Das Team besteht aus Jungschartea-

mer:innen aus unseren Gemeinden und ganz Frankfurt. Es sind noch Plätze 

frei! Anmeldung unter: www.ejw.de/freizeiten/10-jungscharwochenende-im-

juni/  

 Jugend 

Kinder brauchen Freizeit é en! 

Evangelische Jugendfreizeiten gibt es unter www.ejw.de/freizeiten.  

Die Gemeinden unterstützen Familien finanziell, wenn Kinder und Ju-

gendliche auf Sommer-Freizeiten fahren wollen. Nehmen sie gerne Kon-

takt zu uns auf!  
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GJ-Vollversammlung und 125 Jahre EJW vom 14.07.-16.07.2023  

An diesem Wochenende gibt es viel zu feiern! Unsere GJV veranstaltet ihre 

Vollversammlung mit Übernachtung im Gemeindehaus Niederursel von Frei-

tag auf Samstag. Gleichzeitig besuchen wir den 125 Jährigen Geburtstag 

des EJWs am Samstag in Haus Heliand. 

Genaue Infos und Anmeldung auf unserer Webseite: 

https://www.evangelisch-nordwest.de/event/16799894  

Regelmäßige Termine am Riedberg: 

Wer?  Kindergruppe (1.-6. Klasse) 

Wann? letzter Samstag im Monat, 

 10:00-12:00 Uhr,  

Wer?  Jungschar (3.-7. Klasse) 

Wann?  Mittwoch, 17:00-18:15 Uhr 

Wer?  Jugendabend (14-27 Jahre) 

Wann?  Mittwoch, 18:45-22:00 Uhr 

... und viele weitere Jungschar-, Pfad-

finder- und Jugendgruppen zu denen 

ihr ganz herzlich eingeladen seid: 

www.evangelisch-nordwest.de/

jugend 

 Jugend 

Anmeldungen und Informationen für alle Veranstaltungen bei 

Tristan Werner 

Gemeindepädagoge in den Gemeinden  

Riedberg und Nordwest 

Karl-Kautsky-Weg 62, 60439 Frankfurt 

tristan.werner@frankfurt-evangelisch.de 

www.evangelisch-nordwest.de/jugend 

 

 

Jasmin Hübner 

Jugendreferentin des Evangelischen Jugendwerks (EJW) 

Frankfurt Nord 

Eschersheimer Landstraßee 565, 60431 Frankfurt 

huebner@ejw.de 
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 Als wir (der Juleica - Ausbildungskurs 2022/23) am 

01.04.2023 um 6 Uhr morgens in den Bus stiegen, 

hätte sich wahrscheinlich niemand vorstellen kön-

nen, mit wie vielen neuen Eindrücken wir eine Wo-

che später wieder nach Hause fahren würden.  

Nach einer 11-stündigen Fahrt kamen wir am Haus in Chabeuil in Südfrank-

reich an. Auf einem riesigen Gelände mit einem See in der Nähe und einer 

wunderschönen Aussicht auf die Berge, lernten wir in den nächsten Tagen 

viel neues über unseren Glauben und über uns selbst.  

Das alte Testament, sowie Jesus Leidensweg und Auferstehung waren The-

men. In unseren Gesprªchsgruppen nªherten wir uns Fragen wie:ò Wer ist 

Gott?ò, ăWas ist Liebe?ò und ăWer ist Jesus f¿r mich?ò. AuÇerdem lernten wir 

die Geschichte des EJWõs kennen und beschªftigten uns unter den ¦berbe-

griffen ăsoziale Verantwortungò auch mit gesellschaftlichen Themen. Das 

Wichtigste und für alle wahrscheinlich Eindrücklichste, war die großartige 

Gemeinschaft auf dem Kurs. Sehr schön war das gemeinsame Singen, dass 

von unserer Live Band begleitet wurde und für viel Stimmung sorgte. Viel 

Spaß machten die Pfadfinderspiele, die kreativen Angebote und das Fuß-

ball/ Basketball spielen in den Pausen. Auch die Abendandachten waren ein 

besonderes Highlight. Die Woche verging einerseits wie im Flug, anderer-

seits bleiben unglaublich viele Erinnerungen an Chabeuil, die wir nicht so 

schnell vergessen werden.  

Johanna Sprau, Teilnehmerin  

Für mich war Chabeuil eine Freizeit, die mich dazu angeregt hat, über mich 

und meine Beziehung zu Gott nachzudenken, mich über meinen Glauben 

auszutauschen und diesen auch kritisch zu betrachten. In Chabeuil gab es 

viele Möglichkeiten das zu tun, was man möchte und darüber zu reden, was 

einen bewegt. Während unserer Zeit dort haben wir uns unter anderem mit 

dem Weg von Jesus, dem Alten Testament oder wo wir momentan in unserer 

Beziehung zu Gott sind, beschäftigt. Diese Themen haben wir teilweise auch 

in kleineren Gesprächsgruppen besprochen und diskutiert.  

In unserer Freizeit und während den Aktionen sind wir als eine Gruppe zu-

sammengewachsen und haben uns gegenseitig kennengelernt. Wir haben 

gemeinsam gespielt, sind umhergelaufen oder haben einfach nur geredet. 

Mir hat die Freizeit gezeigt, wie unterschiedlich alle Gott wahrnehmen und 

wo ich auf meinem Weg zu Gott stehe. 

Paul Meding, Teilnehmer  
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